
Jetzt wird gewählt!
Ab heute haben auch die AK-Wahlen in den Betrieben begonnen:
von 11. bis 24. März wählen jene Beschäftigten, die in ihren
Betrieben  Wahllokale  eingerichtet  haben,  ihre  AK-
Vollversammlung. Rund 60 % der ArbeitnehmerInnen haben diese
Möglichkeit. Alle anderen wählen per Briefwahl – die schon
zwei Wochen vor dem offiziellen Wahltermin begonnen hat..

Aber Achtung! Die Wahllokale in den Betrieben sind meist nur
an einzelnen Tagen, nur zu bestimmten Zeiten zwischen 11. und
24. März geöffnet. Unter unserer Rubrik „Wahlsprengel„ sind
alle Wahlzeiten und -orte an Unis und FHs zu finden, an denen
eigene Betriebswahlsprengel eingerichtet sind!

Am 24. März werden die Wahlergebnisse aus den Betrieben in den
Bezirkswahlkommissionen  ausgezählt.  Und  spätabends  sollte
schließlich das erste vorläufige Endergebnis vorlegen. Dann
sollten wir wissen, wie sich die künftige AK-Vollversammlung
in  Wien  mit  hoher  Wahrscheinlichkeit  zusammensetzt  –
hoffentlich  mit  einer  deutliche  gestärkten  AUGE/UG.

Wählen in öffentlichen Wahllokalen

Ebenfalls von 11. bis 24. März können BriefkartenwählerInnen
in öffentlichen Wahllokalen wählen. Auch z.B. wenn sie ihre
Wahlkarte  irrtümlich  weggeschmissen  haben,  oder  sich
„verwählt“  haben.  Die  abgegebene  Stimme  im  öffentlichen
Wahllokal sticht jedenfalls die Briefwahl, die Wahlkarte wird
ungeöffnet geschreddert. Wo es öffentlichen Wahllokale in Wien
gibt, kann auf der Homepage der AK-Wien eingesehen werden.

https://diealternative.org/hochschule/2014/03/11/jetzt-wird-gewaehlt/
https://diealternative.org/hochschule/wahlsprengel/
http://akwahl-wien.arbeiterkammer.at/waehlenimoeffentlichenwahllokal/Oeffentliche_Wahllokale.html

